





o Duedlaudhtiafic Chur.Ficf und
$ere, Heee Jriedrich Au g

Hevbog 54 Saddfen 26, unjer gnidig
ftcy @crr, paben , bey Devanndherung s

1773 Xahresd,

f exfagtes Sabr, bey lest gehaltencs allgemeis
nen: Tandes - Bevfammiung , 3u Qerjinfung und fuccelliver Abtragung deves
Gteuer- Schulden, fo wohl ju Unterbaltung der jum Scuse Diefiger Sanbe evs
1 Reftrettung dever unumgdnglich nbtligen Sandess

fordertichen Miliz, ingleichen 3
Dediwfnife, auch fonfiiger von dev Sandfchafi angewiefencn uggaben, unfers

thanioft bewiligte und in_dem- Land s Tags # Abfchiede vom 14fen Januar, 1770¢
gnddigft acceptirte

Land - Srand - Pfennig 2 un vatember -
Steuen, ag
Impoﬁm oorr C"T‘h‘mpﬂ ’ SDGD]MBV und
Spul + Thaveen, ingteiden
Pevonen ¢ SLCLs wod Mabi - Grofehen Abgabe,

in denen erlafenen und ﬁlb A & B- angedrucEren  hichften Defehlen,
nach beraebrachter Servohnheit ausyufebreiben, ung die weitere Dekannimachuig

sjod)\'t SHLD gndvigfien FWtlens » Mepnung an die in den
Shiivingifihen Ceenl

praclaten, ®tafen, Sereen, Ritterfehaft und

die pon €, getrenen Landfehaft au

aiecEten Hereen Stinde, von

einbe
Stadten, wie audh an die Hegren Amts » Stadt s uud fibtige Steners Cinnels

mere, anyubefehfetty und dabey nadyfiehendes, ju pfiichtfchutdigiies Befolgung ane
suovdnen gevubets

1) Die porhin in b{nm Perminen Lactare ynd Bartholomaei, und jtoae
i jedem Desfelben, gy DAifte, unter dem Tabmen des

Land - %mm

crhobenen

Sands Stevers
Pfennige,




ethobenen Sechzelien Plennige von jedem gangbaren Sbocke, ter
winlich an YUche Pfennigen, flen, fo. wohl in Monate ‘Martii afg im
Monate Augufti, bewiligtermagen, eingebrad, Jedodh, nadh der im Stener »
Ausfhreiben aufe Jahr 1764, getroffenen Verfligung, qus denen dafelbit bes
mercteen Urfadyen, mit gu denen Pfennig > Steuern Sefehlagen und mit felbigen,
in einer Rechnung, aufgefiihret;

AWBogegen,

Lrank: Steyer
Abgaben,

2) Die von € getrenen Landfehaft betvilligten und jum

Lheil erhdheten
verfchiedentlichen

Srand « Steueen

\, nady bifheyiger Sinriditung und hady Borfchrift des exlduterten Lrank-Cteuers
f Yusfehreibens d. d. Drefden am 16, Januar. 1747, in denen Stiften  Quafi-

modogeniti, Crucis ynd Luciae, nad) vorgefthlagener Maage und Ordnung,
eingerehnet voerden, und dwar dergeialt, daf

von Gramen ) von iedem §AFE INIGNDIHN Graumen Biere,

tneitoen B €in Shater, Acht. Grojdyen,
Te,
b oon i FAFC inkindifchen fucifen Hiere,
: €in Shater, Swdlf Srofihen,
| | hiernedbft
von ievem SABE QUEIANDIFOEN Grauren
focifent Biere,
had) jeitheriger Berfapung, refpedtive
ot CI1 Thalee u, Sechehn Srofien, b
sty v S3000EN S Dokt vin Sodlf Grofihen,
o) feener voh denen, auf befondere Conceflion,

ten oder fo_genannten Halb » Bie
Sate, ju entrichien;  Aud

an_ heils Orten, brauenden feichs
te, Dag fonft geoidnete, nach dem: beftimmeen

<) die bor dem Bblic) gervefene und in dem Generali vom 27,
1728+ gegtimdete

Ordinaire Ordinairg MWein Steucr,
Wein: Stener,

Novembr,

benebjt




i iy il

benebft

d) ver, beym Lanb s Sage 1742. suetft exhbbheten ynd bep nachlhyerigen Lanp,
Ldgen 1

746. 1749. 1763, und 1766, continuirten

Tteuen MWein + Aniage sor senes auglandifcen M
MWetnett,

nady Borfhrife deger dieferhalb emanirten Ausfchreiben, awar fernerhin eingus

bringen, Jevoch, in 2Anfebung derer dardberju fertioenden Rechnungen, e allents

baiben, nad) Maafgabe des Sreuer - Ausfiyreibens qufs Jah 17644 38 bal
fen it

Anlangend,

) die Abgabe von

- Austandifhen Brandesocine, Wbabe o
] ’ & auslandifdhen
welcher th hiefige Lande eingehet, und datinnen confumiret titd, mit Bnbegrif Brandeeweine.
der {0 genannten Liqu

eurs; So hat es fernevmeit Uaben fein Verbleiben, dag

Siween Thoter, 300 Stofden wn ioen Cymer
einfadhen ordinairgy Brandeweine, .

‘o 5 ¢ f :
Bice THOIY o Eyimer abgeogencn, inglecien on
denen Liqueurs

veenommen, die auf eingelne Kannen ju fegende Abgaben aber, nach foldjer -
Proportion, gu erheben find, und s, fo daven cingegangen, in die Srancks
Grever » Rechuung, wie bereits angeprdnet worden , mit ¢ingebracht, und, bey
dev DHaupts Summe,  gleidy der Neuen LWein» Anlage, recapituliret tyigd.

Keaft des Bicften Ausfireibens 1UD A
einbejiccte DHecven Stdnde, von Praelaten, Gl
" @tévten ingleichen die befreliten Herven
nehmeve, it refp, evachensts ynye Dienftlichen Erfuchen vor unfere Petfonen,
bierduvdy befehieden , obbeniemte Qanp et¢u¢r=‘]>frﬁnigf und verfihiedents
lihe Trand’ - Stewer - Abgaben , i ricygen unvecrufenen Miing - Sorgen,
gebiibrenden leifes einjubringen, was. Sis ferbt Bagu fHuldig find, ridytig beys
dutcagen, und erftere, in Terminis Laetare & Bartholomaci, legtere aber, in
Denen gerwdbynlidyen Sviften, worju wi

¢ terden demnady fimeliche
fen, Seveen, RMitterfbaft und
Amts# Stadt s und ibrige Steuer-Gina

o3 be




Cinredynungs:

%;?ﬁ:n ‘5\1 5bc: be

oo Uf Die Guift Quafimodogeniti dett  Mart, 1

ben, SRS GTICTS - Auguft.
SESiediz Jagciac - Novembr.)

Qermmeidung dee darauf gefetten, und, ohne Rackfras
Fhaler ¢ » Strafe, wit jugehdrigen ops

1773

teafe, wegen . . s
wicht Zu’ qrbgri: pievmit beftitmen ; bey :
ger eic gebal: ge, fofort einjutreibenden JWANZIG
tener; Trauck: perten Regifterh fo vov das Jaht 1773

Greuer : Cins “
rechnugs jue %’-mﬁ Ql}aﬁmodogcniti, mit dem 27 Febr.,
Ab{HIuE der i 1 & = 3 il
Zrnnci‘:@tz:leu Gt = ]lﬂu.
Regifier. - Luciae - - 30. O&obr.

Bey jeder Einnabme, im ganken Grepfe, abjufehlichen find, auch baaren Gefde
ynd unverrerflichen Welegen, an ung einguliefern, md an Lrancks Steuern
fte, weldye, bey Diefer RAbgabe, ohuehin der WBerfaffung gany entgegen,

cinige Mef
ey Bermeydung eigenen Grfages, nidyt ju gefiatten, picimelyy Davinnen und &

fonft fibevall gute NRichtigFeie su haltens

afe o iy ;
Srafe _toegen c3obey annodh rmehraedachten fmelichen SHerren Standen, Beamten, audl

untetlaffener £ s :
usftell » und Amtdsund Gtadts Seuer Einnehmeren, erdfuaet 1wird, detiew, wegen Ausftelle
Abgebung der und Abgebung der Bier »Lade - Feddel, vielfditig ing fand ergangenén Genere-

ﬁ:trfiﬁt‘g:‘é: lien Elnftig genau nathzugeben, von denen Bict # @mvf(fmgmn, daferne fie die
'.a“'ﬁq( Sblies erhaltenen Lade # Sgbhel', ¢ mag nun ans Unacytfameit, odev andeyn Hefachen
aenbeit ez s gefcheben, bFs) der Behdrde abjugeben unterlaffen;, fo' wie von denen Bier- Vey,
vigleiten  und Taufern, wenn fie devgleichen Rave - Zedvel aussuficllen fich vevwoeigern; die geords
Ginehmere.  pete Strafe von S oI Grofthen von jedemn folchen Beodl, ohe e mindes
fie MNachficht, und ceforderfidyen Fallg, mittelft gewdhnficher SmwangseMittel, fos
fort einsubringen, und fidh bierunter nichts ju Schulden fommen ju laffen, da:
mit nicht der Selbfts Efats fothaner Strafe von denen faumigen Gerichts, Obrigs
geiten und Einnehmeven erfordest und bepgetrieben roerden miiffe, wie folches al»
leg, aus dem fub C. angedructten eenfien Befehle des mehrern u erfe,

Ben ifte

Shita o 3) Nady Mafgebung des gndbdigften Ausfthreibens {fub B, find an

Suwenbers  OOfonig ¢ wo Quatember ¢ Gteuet,

be.
58. ‘Nﬂlmg?, pon jedem gangbaven ©chocte, worunter die 16,

Land » Steuee » Plennige mit begiffen find, und

49, Quatembet, auf dem Lande,
: gleichmic



gleichivie
185 ‘chm\ig'e g0 jebem gangbaren Schocke, und
22 Quatembit in denen Stddten;,

1o die General - Accife eingefilpret ift, welebe nach des Betfaffung, vot felbis
ge ie $and# qudh - ordinairen Pfennig» und Quatember » Stevern, monatlich
in folle fibertedgt, und von woeldhen, in frrogarum dever auf dem Sande meht
U ethebenden Drey Plennige und D rey Quatember, die NTabl s Grofchens

en toitd, u leifien ift, ldngfiens, binnen
e @reyf - Patente auf das Jahe

Abgabe, voie weiter wnten. gemeldet We
14, Kagen,. nady Ablauf dever, M em, Uk
1770. fub L‘”‘ bepgenructt gewvefenen Pfentiigzund Quatember » Stener s
ung dieferhald hievmit bepies
,, Mandatmigigen i
gen twerden, gegen Diejenigen,

, befifmmten Srijien, a5 oYa
einmubrinaen, und in guten, ur

Vi

Sorten, an uns abjuliefern, Lanmt wir ntht g
Die folchen hivchiien Anbefohinifien, wider unf Rerhoffen , behdrig mdt nache
(licher 2Abfieferung vicfer At Steucrn, fich faumig erjeis
ten: Sujten, ole weitere Nadficht, mit Des
Gen dent 9. Novembr. 1772 emanirten wels
terali, vorgefthricbenen Ruwangs s Mrtcelty, Steafe, wegen
nicht ju gehoriz
ger3eit, indu-

fommen, unp in M
gen werden , nach Ablaug
nen, in dem nevexlich fub dato ®
ter unten ausfithelicher beviipreen G
su Vermepdung cigenen Crfases, verfabren, uud von denjenigen Geviches Obrige

Feiten und Unter s Cinnehmeren, welcdhe bey Dem Schlufe Des Jahres: Die Cius

plo, tibergebe:

rechnungs s egifter, in duplo, 3 gebbriger Seit, (dngjiens mit Dem 15, Ja- yer Gifennig s

nuar, 1774. nicyt werden eingereichet haben, die’ hicrauf gefeste Strafe, an wnd
Srangig Thalern, ¢ - ohne weitgwe Rictfrage, fo fort cinbringen gu >

Duatens

vs&tener 2

mlifen.

4). So vieldie, bey lefterer allgemeines Sandes - Berfammiung auf Sedys
Nalire audertoeic prorogicien Impoften o
Stempel : Daps

pier und Spicls

Impoften v Stempel+ Doppier ww. Sfatters
©picl + Chavten

anbetrifts o findifolde, nadh dent, vtnebmlich in denen Mandaten vt 7ten

Oftobr. 1732, und 16ten O&obr, 1749. vovgefdhricbenen Modo ur Exaction

und etrechnung 4 bringen.  Bobey jedodh diefes in Obadht ju nelmen bleis ot

Bet, daf fiiv jede ungeftempelte s fo toobl fremde als infdnvifthe Spicl « Chavte, @xrl‘grﬂ.ﬁ‘gm

pevjenige, DO fid) deven Gebrauchs fehuldig machet, bdie vierfache Strafe an gcbmu&m,
fo wobl fremder
als infandifcher

wie auf feiterin Sands T in Bovfchlag gefommen, unmachbleibend ju evles e

gen bats

; B 5 30

: : unge flempelier
Stoangig Sholern, «
Gpicl 2 Charz




Perfonenflence ) Jn DBetveff dep

Abgabe,
; Pevjonen - Steuer,

Betoendet ¢8 nody ferner: bey bem, Ddiefer Abgabe harpep unfernt  3ren Mare,

1767. etlafienen befondern Ausfehreiben, und ver Vemfelben appendicirten als

Phabetifthen Confignation, iy fo ferne nidyt hievuntey dutd nachlyerige fpecielle

Anordungen, einige Abdnderungen, Hodffen Ortg beliebet mworden find.

Dabl; Groz 63 RBey Crlyebs und Bevedynung des, von deren Accisbaren &fipren, in
fehen Abgabe iy

denen  Accis. SUTTOSatum der quf dem Qanbe‘gtﬁicgemn Drey Pfenmige und Drey
bavenSrtadeen, Quatcmbet » Stener - Bewilligung bepbelyaltenen

Mabt - Seofhens

berbleibet es fernerbin in dep Maake, al8 durch bas Ausfchreiben vom 1ofen
Decembr, 1566, feftgefiellet worden ift.

o 7) Die ditern un neuern ) bt der fesigen yny ootherigen Q‘cminigxmgcn
ge?"g'gf:‘selfl‘s} Berrlibrende \;’tcucu‘*‘:li.e, daferne e nin’pfunf wlircElidyen Caducitaeten haften, .
Refie, find alles Fleifies, fo weit s mit ch erforderfidyen QSeburfanett, und ohne daf

Die Currenten gehemmet werden, gefchehen mag, eingubringen, und bie einges
gangene Selder, wenn fie nehymlich auf Nesre jebiger Bewilligung, mithin aufg
17700k Jahr uad hernach besahlet voorden find, in denen alligbelichen oder cur-
renten &dyock > und Quatcmbct'Gteuet:iﬁx’d)nungen, jue Ubfiihrung gu brine
gen; Dabingegen die qug Denen borlyerigen Dewilligungen berriihrende , biff
mit anno 1769, unabgefibit verbiiehene Steuer » Viefe » Selver mit denen auf

ﬁi,‘:‘fiﬁi“g,“,f,“ ver 25ffen Junii 1773,
ter Jeit, tiber:

gebenee et oy Barrmeydung Stwangis Thaler, . Sivafe, in duplo ju fibergeben
Recynungen, habenden

Jieft » Nehnungen

in toelhen jedody, jede et der Gtenet s Rickftind
in Ginnahme und Ausgabe befonders 3u berechnen ift, an ung abjuficfern, audh
Denen RefteRechnungen, voen Ddarinnen baqye Abflikrung mit exfolget, eine Befons
dete Specification, tootaus suweefehen feon muf, von wefdyen Orte und Con-

tribuencen anch auf wag oor Nefte die Sablung Sefdhehen, icbesnmbl mit
beygufiigen Bleiper,

¢ forofdltioft ju fepariren ynp

8D Ueby-




8) Ueberhaupt aber wollen toie ffamtliche i Steuerbare Contribuenten hies
figen Crenfies liebreic) anermabiet haben, ihre febuldigen Levtrdae, in venen

weiter-oben bemerckten Suiften, unveigerlicy und vdliig abjuentrichten, damit ypiy

nicht die in dem ﬁlb I) BepaedrucEten hdehfien Generali vom 9fen No-
vembr, 1772, blof («:({umiqm und Ungehorfamen, jum Jrwange gerechieft vogs
gefthriebenen Maafi - Regeln, ju ergreiffen, und ung dadurdy des angedroheten
@cli‘)?,@rﬁ;m, 3u entfebiecen gendebiget werden.  Eollten jedoch, wider befe
feres Barhoffen, Fdlle der Saumfeligeit und Ungehorfams eintreten; So
toerden die. Gevichts » Obrigheiten, Amts - Stadt - und fonftige & tener  Crnnehmes
te, die Gdumigen und Ungehorfamen, nadh dev, in fothanem cvnften Generali,
vorgefhriecbencn Maafe ju bebandeln obnehin pflichefchutdigft eingedenct fewn,
a8 worauf wiv manniglic) bievmit gewiefen, und um befondere Publication dies
{8 Generalis an ‘die Contribuenten ausdriickicy gebeten haben tollen.

Endlich halten wiv uns der pfichtfehuldigen und genaveften Beobaditung
alles Desjentgen; ywas in vors und jeitherigen General - und Particular - Auge
fchreiben, oder ‘fonft, in Steuer » Sachen, gemeffenit anbefolhien, und durdy bes
fondere Anordnungen , nicit wieder aufgelyoben wworden ift, unteighdy verfichert,
und verbareen, unter Srwartung vichtiger Praefentation gegenwdrtigen Patents
und defien ausfibrlicher Publication an die jeden Ortes eingefefiene Contribuen-
ten, fimthichen. Herven Sednden und Cinnefimeren, vor unfere Perfonen, ju
allen angenchmen Dienft » und Sreundfthafits = Crweifungen, o fhuldig als ges
neigt.

Signl, 2angenfals, den 12, Decembr, 1772

Gom b9 ,‘{ (€Yo ) >
St. Chur-Fieftl. Durd)l. su Sachfenae.
veeovdneee Einnetimece dever Land - Srane
Prennig-und Quatember » Stewern im Thiicin:
! gifhen Crepfe,

(LS. Levit Friedrich von pev Sdyulenburg,
(LS Dex gtath dafelbft. §
(L.S.) Friedridy Cheiftian Reinhavdt.

(LS.) €hriftian Gottlics Hectel.

Abanderung
Des Dislerigen
Modi

quendi.




@b £ N el (
Seriedridh ¢
Heugng su Sacien,  Sulidh,
Sleve, Bevg, Cngevn, und
 Wefipholen 2.
Chuy - Fieft 2.

% erm und liebe getrene.  Bey Heranndherung ded 1773ften
“ abres chéifchet  die Jeothivendigkeit, = die von @, getreuen
Candfchaft auf erfagted abr, ey let gehaltence allgenteinen
Candes - Veefommlung - ju. Verginfung und fuccefliver Abtragung derer
Stener - Schulven, fowohl ju interhaltung ver jum Schuse Biefiger Lane
e erforderfichen Miliz, ingleichen ju Deftreitung perer ungtganglich nd-
thigen Candese Bediwfnife, aud) fonfiiger von vt {hait angemtefener
usgaben , untevthinigft benvilligte, und in dem Candtags- Abfhicve vom
T4dent Januarii 1770. gndvigft  acceptirte Tranct = Cand » und  andeve
Stenern , nash hergebrachrer Gewobubeit augpufchreiben und dabey nadh:
fiehended su pfichtichuldigfier Defolgung gemepenft anjuordnern.

®ie votfin in denen Termicten Lactare und Bartholomaei, und
3ivar in jevem derfelben sut - Halfte, untev dem Namen dev

sand + Steuey

ehobenenn. Sedyzehen Plennige von jedem gangbarer Sdhocle, tevmin:
fich an Ayt Pfennigen, find fowol im Donath Mareii ald im Monath
Augufti, Bemilligtermagien cingubringen, jedosh, nadh dev i Ydfifreiben

aufs




25

aufs Sabr 1764, geteoffenen Vevfligung, - aus denern dafelfE GemercEter
Urfachert, mit s denen Pennig - Steuern 3 fehlagen , und mit felbigen
i cine Rechuung aufyufiihren.

Fogeden die oo der getveucr Candichaft Bewilligten und gum Theit
ethdbeten verfehicoentlichen

Srand + Steuern,

fach Bisheriger @inri:bﬁmg , und nach BVorfchrift Ded erlanterten Trancks
Steuter- Ausfchreibens in denent Friften Quafimodogeniti, Crucis und Luciae,
nash dorgefchlagencs Maafe und Oronung elnzuredynen find;

b ift
& oo ieoers ROfC inIGuBifhen Broumen Bieve,
&in $hater, At Grofihen,

b von ievers TAGE - inldndifchen  tecifen  Bicee,

€in Shater, Swoif Srofthen,

Bicrnachfe ; .
von fedemm %Gﬁe ﬁué!énﬁif{f}m Brounes

foeifen Beee,

nash 5€it5vri§tr WBerfofung refpedive :
i okt o Sedbaehen Srofiben, wo
Tty Tholer wo Fdif Suoftben 3 .

Sevrier, von denen quf Befondeve Conceffion an Kheild Orten branenden
feioyten odev fo genannten $Halb- Biere, bdag fonft georvncte noch dem bee
fummicn ©obe fu enteicdyten; udh

c) Ddie vor dem {Blich gerefene
Ordinaire Wein + Stewer,

Benebf
¢ - Q) e




d) bey Gepm Land- Tage 1742, juert ehbbeten und Bey b‘nad)ber'b‘-

8en Sande Tagen 1746, 1749. 1763. WD 1766, continunirten
Feuen Wein » Anlage son venen AUSIENDI{CHEN
Weinen,

nach Borfehrift dever vieferhalb emanirten Ausfhreibent, swar fernerhin ein-
subringen; jedod) in Anfehung dever daritber ju- fertigenden Nechnungers
¢8 allenthalben’ nach Maaggabe ded Steuer Ausfeyreibens anfd Jobr 1764,
su Balten s

nlangend

c) Die Abgabe vomt
Auslandifthen Branbdesvcine,

meldher in hicfige Canbde eingefet , und davinnen confumiret wird, mit Sn-
Begriff Dever o genannten Liqueurs;

o Hat e8 fernerrweit dabey fein BVerbleiben, daf

Swey Thatee, 3001 Geofthen son ivem Emer
cinfachen ordinairen Braubdetoeine, ..

Biee Thater wom Symer abgezogenen,

ingleichen von denen Liqueurs beenomien , die ouf eingelne Kannen
ju legenden Abgaben aber, nady foldher Proportion , exhoben, und das fo
Dagon eingegangen, i die Tvanck - Steuer - Rechnung , wie bereits ange-
ordnet wordert, mit eingebracht, und bep der Haupts Summe, gleich per
neuen Weine Anlage, recapituliret WIKD,

Sn I%etretf der
Pecfonen « Stener,

verblcibet ¢8 noch ferner bey deim, diefer Abgabe halber, fub dato dew 33,
Martii 1767, evlofiencn befondern Ausfihreiber, und dee demfelben appen
dicirfen alphabetifdyen Confignatioft, it foferne nicht ierunter durch nach:
berige fpecielle Anordnungen, einige AbAnderung belichet Worden,

&




@5 ift Dafer Mnfer grdvighes BVegdhvens e wollet nicht nur euers
0ets euth Hiernadh alleritfarben: ‘gebithrend achen, fondern audh wegen o
Gentemter Land-Stower. Plemige undverfehieventlicher Teand-Stener-
wuth “Perfonen - Stewer-Abgaben, veren in'dem euch anvertrauten Chepe
fie cinbesivcften Stanven vonPraclaten, Grafen, Hevven, Ritterfhaft und
Stavten, fo wohl penen befieliten Linter s Cinnehmern, mittelft gewdhnli:
shen Patent§ Gefannt maghert, i fie f'o!d)e Steucr » Anlagen in ti\d)tigen‘
und unveveuffenen Ming-Sovten forgfaltigh einzubringen, was fic fibfE
Dajit 5 contribuiren fchuldig {ind, vichtig beputragen, die Bicrnach auss
fallenden Gelv- Quanta auf die von eud) beftimmten Cinvechnungs - Teemi
ne, ey Wermeivung der fonft davauf gefesten und ofne NRickfrage fo fort
cinjuteeibenden wvangig Thaler Steafe, mit jugehbrigen doppelten Regis :
ftern, audh unverwerflichen Delegen, baar an cuch einuliefern, die verblies
Benen Steuers NRefte jehit laufender Bewilligung, mdglichften Fleifes, wo
nicht befoudere Anordnungen getroffen worden , ein;ubringfn, Die Nuick-
frande Dever vorigen Bewilligungen; fo tweit ¢8 mit Ver euforderlichen Bes
Butfampert gcfd)cr)én mag, bepsutveiben, an Tvanck -Steuern, wic ohuehin
per Werfagung gank entgegen, einige NRefte nicht geftatten ju lofen, noy
felbfE ju geftatten, fondern darinne uberall gute Richtigheit ju Halten, iber=
faupt aber alles dasjenige, a8 in jeitherigen General - und Particular -
usfhreiben anbefolfen, und nicht duch befondere Berordnungen mieders
um abgeandert worden, Vfichtfchuldight ju befolgen, und mit aller. GSe-
neuigleit ju bemercEftelligen Haben, -

Gnolich Habet auch’ ihr, allevfeits Contribuenten jut firacklicher Bes
pbochtung alled deffen, a8 ihnen Bierbey al8 getvenen ntorthanen ju
thun oblicget, Bebbrig anjureifen, und mwider die Saumigen und Hnges
Borfamen, Bey Vevmeibung Selbfterfabes , nach dev euch jingfibin mite
telff Generalis 90m oten jegigent Dpnaths Novembris gemePenft extheilten
Weifung, wenn die ju Ablieferung dever Steuern gefeiien Sriften  oer-
flofien, ofnnachbleibend ju vevfahren, die Ginvechnungs-Termitie gebiihrend
abjumarten, die Crepfi = Ausjlige davauf vov denen cinfretenden. Leipgiger

€2 Mefert




Mefien ju fihlien, - und allda in denen gemdbnlichen Borbefchicden, el
the FWiv euch jedesmal Beftimmen ju loffen nnvergefen fepr werden, eines
mit dem andern gu Unfever Obers Stener ¢ Einnahme, pey Berfopung und

Obfervanz gemd, PAicht {hulbiglt ju Ubecbringen, und eush fovann mweis
teren Defcheids tu gemartigen,

Daran gefehishet Unfere Mepnunge

Datum Drefiden, am 24,
Novembris 1772. z

s;oriman Wil von Riebioie,

An die Thiivingifche Crenf:Cinnabime,
bas Steuer-Ausfchreiben auf das
Jabr 1773, betreffend,

praef, d. 3. Decembr, 1772, ;
pracl, d, . Decembr. 1771, Chriftian Auauft Kunge, s,




Heriog 1 Sachienr, Jilich,
Eleve, Bevg, Sngern, und
Wegiphaten 2.

Ehut - Furgt .

o3

eftevund TieBe getreue, &8 mill, Gep Bevorfrehendem Nahres-

echiel, ecfordevlic fepn, baf die, vou €. getveven Candchaft,

be et gehalterrem allgemeinem Cand - Tage, su Verginfung
bflifrung vevér Steuer>Schulden, o wohl ju Deftveitung  vever
und andever devgleichen bringender Candes - Bedilefuifie , ouf das
Fommende Jahr 1773, untethanigt bewilligte , und von 1ug gnddigft
acceptirfe

und

Ahe 'un(b Sunfsig SDfmm‘gc,

und
mﬂm und %l“ﬁlg leff_m[’w auf dem Sande
und
Sf wo Funfzis Plennige
und

6“[)6 und %l’ﬂ’iiﬂ Quatetnber, i deen Stidten,

Benebf dem , in ©tddten, ffatt dever, auf dem Cande, echbheren Drey
Pfennige wnd Drey Quatember, gu entridhten Hobenden Mahl=Grofchern,

bhnlichermangen ousgefchrichen toerdert.
genbhnlichermang gv ) ) o




Solchenmnach Gegehren LWiv an eu Hierdurd) gnadigft,  ihr mwollet
die, i vem, eudy anvertrautem Crepfe, Befindlidhe Stande vor Praclaten,
Grafen, und Hevven, NRitterfhoft, und Stadten, ingleichen vie Amts »
und fbrigen Einnehmere vever Steuern, mittelft Semdhnlichen Patents, Do-
bin anmweifen, daf {elbige obangeregte

ADE wo Funfsig Diennige

o jedemn gangbaren Schocke, mit’ Jnfchuf dever Davunter Degriffenen
Sechiehen Phenmige Land = Stevern, und

Neutt wn %"f&iﬂ Quatember, auf dem Sande,

leichiie

i Junfsig Dfennige wo
Cehs o Biersig Quatember i uiveen,

in denen, ju Abfihrung dever diesjdhrigen Plennige und Quatember, bes
ftimmt gewefenrent = und in dem , it dem Steuer Ausfihreiben oufs Jahe
1770, emanirten gedtuckten Prennig-unbd. Ouatember - Steuer = BVerjeic)
ni, enthaltenen Friften, und jum fodteften, binnen 14, Tagen nach Abs
Touf jeven Teemind, unter TWegfall ded inforhariem BVerjeichnif oleichfalls
angemeveften Quanti, weldhes Mnfeve General - Accife, an €ande auch ordi-
nairen Pfennig = und Quatember's Steuern, file die accisbaren Stidte, per
Berfafung nach, monathlich in folle Ubertraget, ofnfehibar einbringen,
und in Mandat mdfigen Ming: Soeten an euch vichtig ablicfern, auch alle
gebitfrende Sovgfalt dafite tragen follen, daf die von e jeBigen und ve-
nen vorhergehenden Bewilligungen augenfiehende Sieuer« Jefie mbglichfter:
mafien annoch abgefilhret werden mbgen.

Auf was Art aber gegen dicjenigen, fo fich, in Abtragung ifree
Gteuern, faumfelig und moros evteifent, Eunftighin ju verfalren fey; Dies
feehalb giebt Unfec jungfthin fub dato Detr 9ten diefes Monathé emanirted
Generale . Flare Maafe. ;

Die Gevichts - Obrigleiterr und Hnters Einnehimere,- weldhe die Ein-
vechinungs « Regifter 3 ebbdriger Reit nicht einfenden, {ind Mit der, quf
dicfem Fall, gefesten Steafe an Qwangig Thalern = = ofne NicFrage
gt Belegent, und ife euerd Ortg Habet die eingehenven Stetiev: Gelver, over
oavauf erhaltenen Antoeifungen . nebit euern Auspiigen, Standes Megifterr,

und




und paffivlichen Belegen, ju denen Steuer und Haupt  Callen, Bep Wer+
meidung dev dicfernvegen georoneten gleichmagien Strafe, vichtig abulicfern.
@3 ift aber von deney Bemilligten Pfennigen und Quotembern der Betrag
o1

Sioeyy o Junfsis Plennigen

und

S5 Quatembern,

{1t Steuer - Credit - Caffa, und die, auf die ibrigen

Cehs Pfennige

und

Drety wo BViersig Quatembee

cinfommenden Geloer anbero jur Steuers Houpts Calfa, oder wohin diefe
pon linferer Ober - Steuce » Buchhalteven fonft aligniret werden dirften ,
geblihrend eingufchicten.

DBey Crliebung und Berechnung de§, von denen accisbaven Stavs
tett, in Surrogatum der auf dem Lande geftiegenen Pennig und Quaten:
Ber - Steucr Dewilligung ,  bepbehaltenen

Mabt - Guofdhens

perbleibet ¢8 fernerbin tn dev Maafie, ald duveh das usdfchreiben vom xo.
Decembr. 1766, feftgefielict worben,

©n oiel die von denen getrenen Standen, bey [leftever allgemeiner
Canbes - Bevfammiung, auf Sedys Jahr, andeviveit prorogirten

Impoften gom Stempels PPt wo
Epiet + Chaxten
anbetrift; €0 find folche, nach dem, vornehmlich in denen Mandaten de

datis, ben 7bent Otobr. 1732, und x6Den Oftobr. 1749- vorgefchriebenen
Modo, jup Exaction und Berrechnung 0 bringen.,

Sebody ift anbey diefe in Obadt ju nehen , daf fite jebe unge
D 2 ; frempelte




ffempelte- fo wofi( fremde a8 innlindifthe Spiel-Chatte, verienige, ver fich
deven Gebraudys fhuldig machet, die vierfache Strafe an

Stoantig Shatern, .

mwie auf leterm Cand - Tage in Borfihlag geFommen, unnachbleibend u
erlegen hat,

e wollet dannenfero obftechende, und die Beveits duedy vorherige
Stener - Ausiihreiben getroffene Anordnungen,, in foferne felbigen durch neu-
evliche Bevfilgungen nicht derogiret worven, denen Serichts - Obrigreiten
und Einnehmeren beFannt machen und refp, fernermeit einfhdefen, und

and) eners Outs eush darnadh allenthalben auf das aenauefte gehorfamfE
ashten, §

Davan gefehichet Unfere Drepnung. Datum Dvefidenn, am 24,
Novembris 1772,

Shuiftion Wilhen von Tiebroie,

Un die Thiivingifhe Crenfi:Cinnahme,
Das Gteer:Ausfdyreiben anf bas
Jabe 1773, Betreffend,

prael. d. 3. Decembr, 1772,

pracf, -d. 8, Decembr, x772,  @heiftian Griedrich Gpabener, s,
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Sriebrich &
Dersog 30 Sadyien, Iulich,

- Kleve, Bevg, Cugern, und
Wefiphalen 2.

Chur - Furf 2.

23

.4

eftec und liebe getreue,  Nachdem Bey Examination ver Sronck: |
Steuer: Rechnungen , twider Bermuthen , bis anfero fich verofs
fenbaret, dafi Dener , tegen Ausfiell- und Abgebung der Diev s
Lade= Jeddel, vielfiltig ing Land crgangenen Generalien, nidyt fo allgemein,
als fie e8 erfordern, nadhgegangen, und alfo dadid) bon Beit u Seit ju
Ausfesung einer widht gevingen, Anzabl Erinmerungen YAnfof gegeben wors
ben ; ;

So eradhten Wir, 4 Profpicirung des fite Unfer Teanck: Steers
Interefle Davaus entfichen Fonnenden Nachtheils, der Nothdurft su fepn,
alles Dag, toas, eemeldeter Bier: Lade-eddel Halber, in dem Trancks
Bteucr- Augfdhreiben de anno 1747. ferner in dem Steter « Ausfchreibers
oufé Jabr 1764., dann in dem Generali vow 9. Januarii 1769, auch
forfk vor und nadyber, verfhiedentlich difponiret morden, nohmald eins
fedvfen, und i 2Anfehung ver gefelten. Steafe, denen Contravenienten
tiederfolte TWarnung thum ju lofen,

@8 ift bemnacy Gieedurch Wnfec gnddigftes Begehrens iy wollet nisht
nue Bey dem nadft bevorfrehenven irand:@wm@i.md)nu,,gg,rsu:uu,
¢ G enen




oenett in euerm Crepfie cinbejircEten Stinden von Nitter{eaft und Stavten,

Wi ingleichen denen Beamten, auch Amts - und Stadt: Steneps Einnehmern

af forthin von denen Bice - Empfangern, daferne fie die echaltencn Cave-

‘ 3eodel, ¢8 wag hun ‘ang  Unachtfambeit bder andern rfachen gefhehen,

| Dey per Dehirde absugeben unterlafien, fo wie von denen Bter: VerFauffevn,

wenn fie devgleichen Cade- Seddel ausjuffellen fich deviveigerh, bie geordne:

te Etrafe an SWOIF Grofehen, vou jedem folchen Beodel, ohrevie nine

vefte SRachficht und evforverlichen Falld mittelft gerwdhnlicher Brangsmittel

fo fort emgebracht weeden foll, um hernach dag weiter ndthige dfentlich be-

j Wi * fanut machen ju Fonnen ; bebdrige €roffnung thin, fondern auch fd[\ﬁ fie

A bic genauefte Befolgung alled deffer, und damit die Contravenienten s G-

| legung der permivetten Steafe obne einige Ritckfrage, auch da ndthig dured)

il Execution fonder Anfland angebalten, nicht minver, wenn fich etwa hievs

untec die Gevichte - Obrigheiten oder Unters Einnehinere faumfelig evmeifen

folten, von ihnen der Selbft: Erfag fothaner Strafe exfordect und bepgetries
ben werde, pflichtfchulvigite Sorgfalt tragen.

s . wiekl

1nd wie diefer Lnferer Anordhung von ndchff Georftehendem Tranck:
Steuee = Cinvechnungs » Teemine. Quafimodogeniti 1772, au, fivacklich nachs
jugeben iff ; :

Alfy Habert Wi im Csedentheil, die Bid ahin, wegen unterbliches
ner Ausfiell: und refpedt, Abgebung vder Lave: Jeddel ausfallende und bigher
beveits ausgefeste Defecte ,  fallen 3u lafen;, und baf Keaft diefes folche
juftificicet werden mogen, 3u geftatten, aus Befondern Gnaven befehlofien.

e habt alfo endh audy hiernadh geborfamit su achten, und deshalh
| as iweiter evforderliche geblifrend ju vevanftalten,

Davan gefchiehet Unfere Mephung.  Datum Dvefidert, am 11
April, 1772,

Cheifiion Withelm von- Nigfchtvis.

Un die Thitringifde CrenfCinnabime,
sade:3ebdel Steafen betreffend,

prael. d, 1, May 1772, © o Chriftian Auaufe Kunge, s
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o SHTTes Gnaden,

gt

Hergng it Sadgen,  Sididy,
Cleve, Berg, Engeen, und
Wefiphaten 2.
Chur - Feik 2.

effcic und fiebe getrene. . Demnach Wir yu bemetcEett gehabt, mwie
digjenigen Unfever Hnterthanens, tweldhe mit denen ihnen oblies
genden Steuet - Praeftandis, jurlict geblicben, ourch die ihneny
diefeehalb cingelegte Execution und diesfalls ju entrichtenve Gebithren, ju
btragung dever tictiandigen Quantorum  noc) unpermBgender fmithin
duich jene Execution fo wobl Die ntesthanet feby beldfiiget, alé dic Cine
bringung dever Abgaben, fiir Unfer Steirers Aevarium  nod) mehr crfewes
vet oorden;  @o eradten HQir flir dienfamer, diefenr Modum exequendi
Binflibro dahin abzudndern, dap gegerr bie féuniige Contribuenten fo fout,
und ohne Einlegung militarifther  oder anderer Execution , mithin  obne
9(bforderung einiger Executions - Gebiihren; mit Vollftveckung dev- Hitlffe,
entoever durdy Auepfandung ihrer Wovrdthe, oder anderer entbehrlicher
Effeen, wobey jevothy auf die desfalls vorhanderne Candeds Gefebe, abfons
peclich e sten Sphtm « det alten uno den gien und oten §phum, Tit,
XXXIX. Dev celdnterten ProceiOrdnung sut fehen, inglerchent folgends duvely
Taxation und Bevkauffung des hinweggenommenet, unter ousdrintlicher
eenflicher Bernanung, daf, wenn der Berfauff, nur crmf.‘mtvr Lffecten
und Boryathe, ju Silgung dever Steuers efie, nicht Hinlduglich odev vie
Contribuenten fich feenevveit, ohne gleich gu Befehounigende Linglines » Faliey
it gehiviger 9Ubtragung dever auf ibren Grumdfpicen, Haftawen Steuern
' fSumig evjcigen mwiden, ju Sequeftration ibrer Gither U Bivaus i lei:
flender Zablung ber aufgeihmoticnen Steutern, Litaufhaltiisy vrieHeiteen
merden folle, ju verfohren. i :

0>
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ie vemnach jeven Ot Obrigeit, Hierunter duech: dert Lerfouf
ber ausgepfandeten Effecten und Bovrdthe, ingleichen bey behavelicer Hns
tidhtigfeit derer Contribuenten, i Abfilhrung der fhulvigen Sieuctn, durdy
Sequeltration ifrer Grundftiicfert die veftivenden Steuern, denen Nechten
gemas, eimjubringen, und ver Steuer=Einnahie, dabin fie gehbrig, einjie
liefern Hats

Do ift hingegen auch felbige den 1cbeveeft Ves, durdy WeeFauf ‘oder
Sequeftration, eingegangenen Gelves, denen, in NRickftand verrallenen Con-
tribuenten juriicE ju geben, audy fo bald die Contribuenten fich 3u gebubrens
der Erlegung der Stenern, erfldren, die Sequeftration wieder dufjubeben,
Derbundert, wobey denn Feine andere SKoften, alg allein der etwa unumgangs
lich ndthige baare Verlag, von huen geforvert, viclmehr alled und jedes, e
Dabey vorfallenden  gerichtlichen Dandlungen nidht ausgefchlofien, [edigheh
ex officio pervichtet werden foll. Wi begehren dannenbhero hierdurdy gnis
Digft s ihr wollet fothaner Unfever Intention gemds umverglighdy die behufige
Cinvichtung treffen, und ju demt Eade mcht nur famtlichen Gerichts-Obrig-
Eeiten und Amité=auch Stadts Steuer < Cinnchmerew, euers Crepfies, bhress
von behdrig Eedfnung thun, fo wobl, damit nur erwehnte Cinnehimere, wenn
unter denent Contribuenten nach 2Ablouf der ihnen ju Abfilbrung der fchuls
dige Steuern, gefesten Friften, fidh Saumige over lngehorfame hicrhen
ausgeseichnet, foldye fo fort denen Gerichis - Obrigkeiten, wobin fie gehoris,
jur Behanvling nady obiger Vorfhrift, mitelft gemdhnlicher Requifition,
anjeigen, vad nbthige vevanfialten , fondern audy euch felbft hiernach gebinhs
rend achten, und endlich, damit diefe Unfere Anordnung eitiern jedemm, dem
fic 3u wifen ndthig ift, jur genaueften Befolgung gebihrend befannt wepe,
felbige vem Steners Ausfihreiben ves nachfiinftigen 177 36en Sahres, mit
Bepdructerr [agen,

DQaran. gefehichet Unfere Mepnung, Ditum Dvefdent, am o,

‘Novembris 1772,

Fheifian Withetm von RNigfihris,

i die Thivingifche Crenf:Cinnabme,
Die Cinbringung dever Steugpy
Butreffend,

pracf; d. 30, Novembr, 1791, 3
prael, d, a5, Novembr, 1772, Chriftian Angufe Kunge, 5.
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A o Durdhlaucbrioft ChuesFirf wd
e, S Jriedridh Auguit
Horgog 30 Saghen 1, unjer guadigs

fter Hext, faben, bey Devannaherung e

1773 abhred,

die bon €, gefvenen gandfehaft auf exfagtes Kalr, bey lebt gehaltenet allgemeis

nen- Landes ;%ufammlun'o, s Berginfung und fucceliver Abtragung deves * °

Greuer- Sehulden, fo wohl ju Unterbaltung Der jutn Gdyutie biefiger Lande evs
fordertichen Miliz, ingleichen 34 Peltrertung dever unumgdnglicy ndthigen Landess
Dedinfuifie, auch fonfitger von dev fandfchaft angeiefenen Ausgaben, untets
thanigft bewiligte und i, dem- Laud > Sags « Abfchiede vom T4fen Januar, 1770
gnébdigft acceptirte ; i

Land » Srand - Pennig » o Quatember -
Stoueen, asd

Impoftent s Stempel ¢ Doappier o
Spicl + Ehaveen, ingticpen

Pefonen ¢ et wo Map - Grofiens Aogales

in denen erlafenen und be A & B_- angedructten hidiften Befeblen,
nach beraebradhter Gerolynleit aussufchretben, ung die mweitere Bebanntmachung

3:‘,)5 it Fheo gndvigfien Faillens » Meynung an die in den
F s e
S pivingifhen Crenp

dinbegivtEten Setven Ctinde, von Praclaten, Srafen, Sereen, Ritterfiaft und
©tavtett wie aud) an Die Heeren Amte » & tadt + und fibrige Steuer» Cinnelyr
mete, anyubefehetyy und dabey nadfichendes, U pllichtfchuldigfiev Befolgung ane
suotonen geruhets :

1) Die oothin in Denen Terminen Lactare und Bertholomaci, und jtvae
in jebem, Dexfelben; BV $Hilfte, unter dem Nabmen de :

cand » %teuet

gehobenen

Sands Steuers
Plennige,




	Der Durchlauchtigste Chur-Fürst und Herr, Herr Friedrich August, Hertzog zu Sachßen [et]c. unser gnädigster Herr, haben, bey Herannäherung des 1773sten Jahres, die von E. getreuen Landschaft auf ersagtes Jahr, bey letzt gehaltener allgemeinen Landes-Versammlung, zu Verzinßung und successiver Abtragung derer Steuer-Schulden, so wohl zu Unterhaltung der zum Schutze hiesiger Lande erforderlichen Miliz ... bewilligte und in dem Landtags-Abschiede vom 14ten Januar. 1770. gnädigst acceptirte Land- Tranck- Pfennig
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